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NRW-Lokalradios bewerben sich auf regionale DAB+-Programmplätze in NRW 

DAB-Ausschreibung der Medienanstalt NRW heute zu Ende gegangen  

 

Düsseldorf, 27. Juni 2024. Die Lokalradios in NRW streben eine Verbreitung ihrer 
Radioprogramme zusätzlich auf DAB+ an. Dazu haben 40 lokale Programmveranstalter 
Bewerbungen im Rahmen der heute zu Ende gegangenen Ausschreibung der Medienanstalt NRW 
von regionalen DAB-Kapazitäten in fünf Regionen in NRW abgegeben. Die Lokalsender aus dem 
Münsterland werden später folgen, sobald die LfM DAB-Kapazitäten in dieser Region 
ausschreiben wird, die bislang noch nicht international koordiniert sind.   

„Lokalfunk zeichnet sich durch Nähe zu unseren Hörerinnen und Hörern aus. DAB+ gehört neben 
UKW, Online und auch Kabel zu den relevanten Verbreitungswegen, die wir nutzen müssen, um 
eben diese Nähe weiterhin zu erzeugen und erfolgreich zu sein. Unser Ziel ist es, in Zukunft auf 
allen wesentlichen Verbreitungswegen vertreten zu sein,“ sagt Thomas Kroemer, Vorsitzender des 
Verbandes Lokaler Rundfunk in NRW und Vorstandsvorsitzender der Veranstaltergemeinschaft 
Radio Wuppertal. 

„Die DAB-Bewerbungen sehen wir als Investitionen in die Zukunft der NRW-Lokalradios und damit 
in eine vielfältige, flächendeckende lokale Medienlandschaft in Nordrhein-Westfalen “, betont 
Uwe Peltzer, Geschäftsführer von zehn Lokalradios im Rheinland und Vorsitzender des Verbandes 
der Betriebsgesellschaften.  

Die NRW-Lokalradios bilden zusammen das deutschlandweit erfolgreichste und meistgehörte 
Privatradioangebot mit insgesamt 6,14 Mio. Hörerinnen und Hörern täglich (RADIO NRW Audio 
Total, Hörer pro Tag, Mo. – Fr., ma 2024 Audio I). 

Die LfM hat in den vergangenen zwei Monaten regionale DAB+-Kapazitäten in fünf Regionen in 
NRW und eine begleitende Förderung der Verbreitungskosten ausgeschrieben. Die 
Ausschreibungsfrist endete heute um 12 Uhr. Die Vergabe der Plätze an einzelne 
Programmveranstalter bzw. an Plattformbetreiber soll im Laufe des zweiten Halbjahres durch die 
LfM erfolgen.  
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